
L I E T H

S V
v. 1934

SV Lieth
Ausgabe 3/2010 Heft-Nr. 7

VEREINSNACHRICHTENVEREINSNACHRICHTEN

SV Lieth

Tel.: (0 41 21) 700 60 55
Fax: (0 41 21) 700 60 54

www.trieder-dtp.de
info@trieder-dtp.de

• Satz • Repro • Werbung • Gestaltung

Ihre Werbung
sollten Sie lieber
drucken lassen...

z.B. 1000 Flyer
Din A4, gefalzt auf Din lang,
4farbig, beidseitig bedruckt,
135g/qm-Hochglanz-Papier

nur 149,– €*
*plus Satzkosten, 44,–/Std.

Foto: PS

BBggmm..--HHeellll--HHaallllee

Telefon (0 41 21) 700 60 55 · info@trieder-dtp.de



–3–

Liebe Liether Sportfreunde, liebe Gäste!

Nach den Sommerferien gehen nun die
sportlichen Aktivitäten wieder los.

Im Fußball-Herrenbereich startet nun unter
der Leitung des neuen Trainers Ingo Jopp
die zweite Saison in der Landesliga. Die
zweiten Herren spielt unter Kurt Oldenburg
als Aufsteiger in der Kreisliga. Beiden Trai-
nern wünsche ich einen erfolgreichen Ein-
stand und den Mannschaften einen erfolg-
reiche Saison.

Im Jugendbereich gelang der männlichen
1. D-Jugend Jahrgang 1997 unter Trainer
Gernod Schulz ein historischer Erfolg. Wie
schon als E-Jugend vor 2 Jahren konnte
die Mannschaft erneut die Hamburger
Meisterschaft erringen. Den Spielern, dem
Trainerteam und dem Betreuerteam hierzu
mein herzlicher Glückwunsch. In der kom-
menden Saison spielt diese Mannschaft
nun als 1. C-Jugend in der höchsten Ham-
burger Klasse, der Verbandsliga. Hier wer-
den wir sicherlich spannende und attrakti-
ve Spiele zu sehen bekommen. Auch die
anderen Mannschaften im Jugendbereich
spielen in guten Staffeln und es ist durch-

aus lohnenswert
sich das eine
oder andere Spiel
einmal anzuse-
hen.

Im Frauen- und
Mädchenbereich
steht in der
Führung ein
Umbruch be-
vor. Heinrich
Meißner über-
nimmt ab sofort das Amt als Obmann für
Stefan Beneke, der als Trainer nach Holsa-
tia wechselt. Bei Stefan möchte ich mich
für seine geleistete Arbeit bedanken und
Heinrich wünsche ich alles Gute bei seiner
neuen Aufgabe.

Im Badmintonbereich beginnen ebenfalls
wieder die Punktspiele. Hier wird man das
erste Mal als Spielgemeinschaft mit dem
EBC 2 Mannschaften bilden, wobei ein
Team in der Hell-Halle aktiv sein wird.
Auch hier wünsche ich viel Erfolg.

Mit sportlichen Grüßen
Michael Bartl, 1. Vorsitzender
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Eine nette Geste zu Weihnachten:
Grüßen Sie Ihre Kunden durch eine Annonce

in den SVL-Vereinsnachrichten!

���������������������������������������������������



���������������������������������������������������

Neue Mitglieder Michael Bartl, Telefon (0 41 21) 9 37 44 Vorstand
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Wir begrüßen sehr herzlich folgende neue Mitglieder in unserem Sportverein:

Albrecht, Philip . . . . Fitness + Gesundheit
Amsel, Eric . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Ardogan, Deniz . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Arndt, Kim Katharina . . . . . . . . . . . Turnen
Artasches, Davtjan . . . . . . . . . . . . Fußball
Bakhschandeh, Mortesa . . . . . . . . Fußball
Behrs, Sabrina . . . . Fitness + Gesundheit
Berschiek, Peter . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Böge, Sinja . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Turnen
Brzelinski, Ilona . . . . Fitness + Gesundheit
Büttner, Jonas . . . . . . . . . . . . . . . . Turnen
Christ, Rasmus Ole . . . . . . . . . . . . Fußball
Dralle, Alexander . . Fitness + Gesundheit
Dralle, Christian . . . Fitness + Gesundheit
Ebsen, Andre . . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Evcil, Ender . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Fichtenmeier, Janin . . . . . . . . . . . . Tennis
Genßler-Wille, Brigitte Fitness+Gesundheit
Göritz, Julian . . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Gottschald, Erika . . . Fitness + Gesundheit
Grabe, Michel . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Hamer, Markus . . . . . . . . . . . . . . Radsport
Jaath-Schwittay, Hilke Fitness+Gesundheit
Jacob, Felix . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Turnen
Jacobs, Julian . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Knudsen, Mark . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Kor, Ayo . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tennis
Kor, Iris . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Tennis
Lange, Sophie . . . . . . . . . . . . . . . . . Turnen

Maas, Jan-Eric . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Meißner, Heinrich . . . . . . . . . . . . . . Tennis
Metzlaff-Berning, Heiko . . . . . . . . . Turnen
Möller, Andrea . . . . Fitness + Gesundheit
Oschem, Elisa . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Pallesen, Julius . . . . . . . . . . . . Badminton
Pöhler, Michael . . . . . . . . . . . . . . . . Tennis
Rabe, Simon . . . . . . Fitness + Gesundheit
Rebske, Annette . . . Fitness + Gesundheit
Rebske, Holger . . . . Fitness + Gesundheit
Schaffer, Marco . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Schlüter, Hannes . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Schneider, Magnus . . . . . . . . . . . . Turnen
Schulz, Maik . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Schwarz, Melanie . . Fitness + Gesundheit
Sükmen, Volkan . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Thormählen, Jasmin . . . . . . . . . . . Fußball
Tiedt, Pascal . . . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Van de Panne, Michaela . . . Fitness + Ges.
Volkmer, Heike . . . . Fitness + Gesundheit
Von Aspern, Tim . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Von Lueder, Henri . . . . . . . . . . . . . Fußball
Waskow, Kolja . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Weber, Lena . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Karate
Weidlich, Matthies . . . . . . . . . . . . . Turnen
Wilkens, Volker . . . . . . . . . . . . . . . . Karate
Willmann, Karolina . . . . . . . . . . . . . Tennis
Wolff, Michael . . . . . . . . . . . . . . . . Fußball
Zarp, Ramona . . . . . . . . . . . . . . Volleyball
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Dachdeckerei Braemert

Sanierung Neubau Flachdach Fassaden Bauklempnerei

Bgm.-Diercks-Str. 43 · 25336 Klein Nordende
Telefon 0 41 21 / 87 05 83 · Fax 0 41 21 / 87 05 84

Mobil 01 73 / 92 52 171

Der Vorstand der SV Lieth

Michael Bartl
1. Vorsitzender

Maike Sommer
2. Vorsitzende

Adolf Luitjens
Schatzmeister

Claus Reitz
2. Schatzmeister

Traute Pieper
Schriftführerin

Klostersande 90 * 25336 Elmshorn * Tel. 0 41 21 / 5 79 79 44 / - 46
www.le-courage.de

Geniessen Sie die Entspannung
und Verwöhnung pur.

Auch als Quick-Lifting in der
Mittagspause oder nach Feierabend

in den Abendstunden.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!

Mit Hightech gegen
den Speck

und
Tschüss Cellulite!

Wir machen Ihnen
eine gute Figur!



ab 6. September, immer montags von 19–20 Uhr,
Turnhalle der TKS in der Mommsenstraße, Elmshorn.

GESUNDHEITSKARATE
für alle, die diese Sportart SCHONEND erlernen wollen.
Speziell geeignet für ältere oder beleibtere Menschen.

Infos + Anmeldung unter: (0 41 21) 46 22 22

NEU!

Ein Anruf bei
Frank Trieder,
dem damali-
gen und auch
h e u t i g e n
Trainer die-
ser Gruppe,
ist schnell
gemacht.
Seine Worte
sind einla-
dend:

„Komm vorbei, mach einfach mit, wir
haben viel Spaß beim Training.“

Ein wenig gezögert habe ich schon. Soll
ich mit 48 Jahren mit Sport wieder anfan-
gen? Lachen mich die jungen Leute aus?

Egal, ich fahre hin und mache mit – und
habe viel Spaß beim Training. Die Sport-
kameraden haben nicht gelacht! Der Ein-
satz hat sich gelohnt. Heute kann ich auf
sechs Jahre tolles Karatetraining zurück-
blicken.

Einen Hexenschuss hat es seitdem nicht
mehr gegeben und mein allgemeines kör-
perliches Wohlbefinden ist gestiegen. Ich
habe meinen Sport gefunden!

Peter Scherwath

–7–

Vorstand
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Die Fa. Metatop hat auch in diesem Jahr
wieder Sponsoren für unsere Jugendfuß-
ballabteilung gewonnen und ermöglicht
uns so die Anschaffung von Ausrüstungs-
gegenständen und Trainingshilfen.
Wir bedanken uns in diesem Jahr bei fol-
genden Sponsoren:
Dänischer Kinderladen / Tina Vesterlund
Eisdiele Angelo Vittoria
Friseur Manuel Mischke
Hundepension Freilauf / Claudia Bittner
Theodor Stüben OHG
Steuerberaterin Anna-Barbara Rückstein

Bauunternehmung Dietrich/Walter Thun
Capol GmbH / Klaus-Dieter Haupt
CITY Pizza / Gasvir Singh
Maler Claus Schulz
Kinderärztin Maike Lindner
Rechtsanwältin Meike Jahn-Stehen
Nähere Infos zu den Sponsoren erhalten
Sie auf unserer Homepage sowie im
Schaukasten am Clubheim. Wir würden
uns freuen, wenn unsere Mitglieder und
Fans unsere Sponsoren bei ihren Einkäu-
fen und Planungen berücksichtigen wür-
den.

Die SV Lieth beteiligt sich auch in diesem
Jahr wieder an der von der Fa. Inspoco
GmbH initiierten Idee des Good buy Gut-
scheinheftes. In Zusammenarbeit mit vie-
len Hamburger Unternehmen und Marken
ist ein in seiner Form einzigartiges Gut-
scheinheft entstanden, welches der SV
Lieth kostenlos, risikofrei und ohne Min-
destabnahme zur Verfügung gestellt wird.
Für einen Verkaufspreis von 20 Euro kön-
nen Mitglieder und Fans das Heft im Club-
heim und im Studio erwerben und somit
von einmaligen und exklusiven Ermäßi-
gungen profitieren.

Hiermit wird gleichzeitig die SV Lieth
unterstützt, da der Verein die Hälfte des
Verkaufspreises eines Heftes (10 Euro) für
die eigene Vereinskasse behalten kann, um
den Vereinssport zu fördern. Dieses Projekt
wird daher auch vom Hamburger Sport-
bund empfohlen.
Die aktuelle Ausgabe ist von Juli bis De-
zember diesen Jahres gültig. Wir würden
uns freuen, wenn möglichst viele Freunde
der SV Lieth von diesem Heft Gebrauch
machen würden.

Good buy Gutscheinheft
– vom Hamburger Sportbund empfohlen

Metatop gewinnt auch in diesem Jahr
Sponsoren für den Jugendfußball
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Portrait

Ich bin Peter. Ich mache seit sechs Jahren
in der SV Lieth Karate.
Wie ich dazu kam? Hier ist die kleine Ge-
schichte:

An einem Samstag im Oktober vor sechs
Jahren: Ich gehe einkaufen, schiebe mit
meinen Einkaufswagen vor mir her, bücke
mich zu einem Artikel im unteren Regal-
fach und … Aua! Hexenschuss! An ein wei-
teres Einkaufen ist nicht zu denken. Irgend-
wie komme ich nach Hause. Am nächsten
Tag gibt es keine Verbesserung. Ein Be-
such beim Arzt ist fällig. Der Hausarzt hat
natürlich Urlaub, also muss die Spritze bei
der Vertretung abgeholt werden. Alles ist
wieder gut. Vier Wochen später schießt
mir die Hexe wieder in den Rücken. Dieses
Mal ist der Hausarzt da und behebt die
Symptome. Sein Kommentar: „Peter, du
bist ganz schön fett geworden und
scheinst dich gar nicht zu bewegen.“

Die Bemerkung tat mehr weh als das Pie-
ken die Spritze.
Das kann man nicht auf sich sitzen lassen.
Zum Glück gibt es das Internet. Flugs wird
geguckt, welche sportlichen Aktivitäten in
der Umgebung von Klein Nordende ange-
boten werden: In der SV Lieth hat vor kur-
zem eine Karategruppe begonnen. Das ge-
fällt mir, vor 20 Jahren habe ich während
der Hochschulzeit Kampfsport gemacht.

Der Gesundheitskaratetrainer

Gesundheitskarate in der SV Lieth

NEU!
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Ab September plant die SV Lieth ein Ange-
bot für alle Senioren, die sich im Alter fit
halten wollen.
Jeweils am Dienstag von 14.30 bis 15.30
Uhr wird im Kursraum des Fitness- und
Gesundheitsstudios der SV Lieth eine
Stunde Seniorensport angeboten. Das
Sportangebot ist gleichermaßen für Frau-
en und Männer geeignet. Der Schwerpunkt

Neues Angebot ab September

liegt darin, die Beweglichkeit im Alter zu si-
chern und / oder zu erweitern, um mög-
lichst lange fit, agil und selbstständig zu
bleiben. Mit der Verbesserung von Kon-
zentration und Geschicklichkeit sollen die
Teilnehmer möglichst lange mit viel Spaß
und Freude am Lebensalltag teilnehmen
können. Natürlich steht die Geselligkeit
ebenfalls im Mittelpunkt, denn gemeinsam
ist Sport erst richtig schön.
Unser Motto lautet: Erlaubt ist alles, was
Spaß macht!
Mein Name ist Hendrike-Beate Bondzio.
Ich wohne seit 17 Jahren in Klein Nord-
ende und konnte über unseren Verein 2005
die Trainerlizenz „Fitness und Gesundheit
C“ machen. Ich besitze noch weitere Lizen-
zen für „Prävention B, Haltung und Bewe-
gung für Ältere“, „Herz-Kreislauftraining
für Erwachsene“. Weiterhin bin ich „DTB-

Senioren aufgepasst!
���������������������������������������������������

Fitness& Gesundheit / Studio Jörg Dennulat, Tel. 9079025 Fitness & Gesundheit / Studio

Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 8
der SV Lieth Vereinsnachrichten: 30.10.2010

Kursleiterin für Bewegungsangebote für
Hochaltrige“, sowie „DTB-Trainerin für Ge-
rätefitness“.
Viele von Euch kennen mich schon aus
dem Fitnessstudio, wo ich die Trainingsflä-
che beaufsichtige. Auch im Kursbereich
bin ich aktiv als Vertretungstrainerin. Mein
Herz schlägt für den Sport, dem ich mich
mit viel Spaß und Einsatz widme.
Ich freue mich, die neue Gruppe Senioren-
sport als Herausforderung anzunehmen.

Hendrike-Beate Bondzio

Telefon:
Fax:
eMail:
Internet:

(0 41 21) 700 60 55
(0 41 21) 700 60 54
info@trieder-dtp.de
www.trieder-dtp.de

Wir machen DRUCK für Sie.
Satz, Repro, Verlagsobjekte,
Anzeigengestaltung

Liebe Trainer, Betreuer, Sportler, Eltern –
wir brauchen Berichte aus euren Sparten!
Bitte sendet Berichte, gerne mit Bildern
(so groß wie möglich), per Mail an: info@trieder-dtp.de
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FußballFußball Manfred Pieper, Telefon (04121) 63459

Unser Saisonabschluss war gleich-
zeitig die Verabschiedung von unse-
ren „alten“ Trainern. Wir wünschen
Jannes und Tim alles Gute für die
Zukunft!

Trotz der 30 Grad Lufttemperatur
hatten wir beim Fußballgolf in Wie-
mersdorf viel Spaß. Bei dem Par-
cours muss man eine gesunde Mi-
schung aus Technik und Gefühl be-
weisen. Das eine oder andere Loch
wurde auch mit brachialer Schuss-
kraft bezwungen. Auch wenn einige
„Löcher“ etwas seltsam waren! Das
anschließende gemeinsame Grillen
hat wieder allen sehr gut gefallen.

Robert und Christoph, unsere neuen
Trainer, haben ihren Einstand an der
Außenlinie bei einem Turnier mit Er-
folg bestanden. Der 5. Platz von 16
Mannschaften bei hochsommer-
lichen Temperaturen und einem
starken Teilnehmerfeld kann sich
sehen lassen.

Jetzt sehen wir gespannt und er-
wartungsvoll der Zukunft entgegen,

Restaurant Samos
Griechisches Spezialitätenrestaurant

Montag – Samstag: 17.30–24 Uhr
Sonntag & Feiertage: 12–15 u. 17.30–24 Uhr

Köhnholz 1 · 25336 Elmshorn

(0 41 21) 9 35 99
www.samos-elmshorn.de

seit1985

•
•

die Ziele für die Herbstrunde sind jeden-
falls hoch gesteckt.

Beginnen werden wir die neue Saison
nach den Sommerferien mit einer Freizeit-
fahrt. Hier werden wir uns auch ein wenig
vorbereiten. Unserem Pokalspiel, einem
Derby gegen Holsatia Elmshorn, fiebern

Die Trainer können es auch vormachen.

Jugendfußball Jahrgang 1999 / 2. D-Jugend

Ein Loch mit Steigung.

Der 5. Platz ist geschafft.

wir jetzt schon entgegen. Wer Lust auf
Fußball in einem harmonischen Team aus
Kindern, Eltern und Trainern hat, 1999 ge-
boren ist und unsere Mannschaft verstär-
ken möchte, kann sich gerne bei uns unter
Tel. 0 41 21/9 28 09 melden.

Olaf Kletzin, Betreuer
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Fußball
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Fußball
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Energieberatung • Statik • Bauleitung • Gutachten

Dipl. Ing. Mathias Wittorf · Dorfstraße 71 · 25336 Klein Nordende
Telefon (04121) 57 98-0 · Fax (04121) 5798-19 · E-Mail: wittorf@wittorf.net

Wir bieten Ihnen die
Gewissheit für kompetente
und gewissenhafte
Betreuung und
Krankenpflege.

Jeden Tag – rund um die Uhr.

Freundlich, nett
und hilfsbereit.

Nehmen Sie uns
beim Wort!

Liether Ring 55a
25336 Klein Nordende

Telefon (04121) 9 53 41
Telefax (04121) 9 23 31

www.pflegedienst-bartl.de

Vertragspartner aller Pflege-
und Krankenkassen

Ambulante Betreuung
Häusliche Krankenpflege

Die 1. D-Jugend der Spielvereinigung Lieth
(Jahrgang 1997) hat sich einen wei-
teren Titel erarbeitet. Nach einem1:0 -Sieg
(Halbzeit 0:0) gegen Eintracht Norderstedt
im Finale um die Hamburger Meisterschaft
wird diese Mannschaft nach einem Pokal-
sieg und zwei Hallenmeisterschaften zum
zweiten Mal Hamburger Meister.

Hamburger Meister 09/10: SV Lieth

5. Verbandstitel für die 97er-Teufel aus Lieth (Foto: Stephan Wieth).

Vor ca. 100 Zuschauern in Hamburg-Duls-
berg wurde das Spiel in der 19. Minute für
eine ganze Weile unterbrochen, da der
Liether Innenverteidiger Björn Albrechtsen
mit einem Schlüsselbeinbruch nach einem
unglücklichen Zusammenprall mit einem
Gegenspieler von einem Rettungswagen
abtransportiert werden musste.

Das „goldene“ Tor fiel in der 49. Minute
durch Jan-Luca Bruckmann. Da es der
Liether Mannschaft anschließend gelang,
keinen Gegentreffer zuzulassen, konnte im

Neunmeterschießen
konnte verhindert werden

Gegensatz zum Viertelfinale (5:3 gegen
den TSV Niendorf) und zum Halbfinale (3:2
beim HSV) eine Verlängerung sowie ein
Neunmeterschießen verhindert werden.

Nach einer kräftezehrenden Saison geht es
für die Mannschaft in der nächsten Spiel-
zeit nun darum, die Abgänge von drei Leis-
tungsträgern zum HSV durch starke Neu-
zugänge zu kompensieren, um den Auf-
stieg in die C-Jugend-Verbandsliga zu
rechtfertigen und dort zu bestehen.

Stephan WiethErfolgstrainer Gernod Schulz.
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Karate-Do

–15–

Karate-Do Frank Trieder, Telefon (0 41 21) 46 22 22
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Schon Tradition hat die Sommerschule am
Ammersee, die anfangs am Bodensee statt
fand. Frank Trieder, Spartenleiter der Liet-
her Karateka, fährt seit 1998 zu diesem
jährlichen Ereignis. „Es ist wie Urlaub“,
meint Trieder. Ein anstrengender, sport-
licher Urlaub, denn an vier Tagen gibt es
diverse Einheiten, die man unter 4 ver-
schiedenen Spitzentrainern belegen kann.
Bei Bundestrainer Efthimios Karamitsos,
7. Dan. ist die Halle immer voll. Bei vielen

5 Holsteiner am Ammersee
Übungen muss man erst schauen, ob man
diese auch gefahrlos für den Nebenmann
ausführen kann.
Aber das Wetter war diesmal gut für einen
Sportlehrgang – es hat viel geregnet. Zwar
war die Luftfeuchtigkeit in der Halle tro-
pengleich und man schwitzte schon vor
der Bewegung, aber besser als 35 Grad im
Schatten, die schon oft in den vergange-
nen Jahren bei der Sommerschule
herrschten.

Für Trieder die 13. Som-
merschule, für unsere
„Kleine“ die erste: Sophia
war das erste Mal dabei,
sie begleitete ihre Mutter
Nina Langsdorf, Schwarz-
gurtin der SV Lieth. Simone
Radon und SVL-Gesund-
heitskaratetrainer Peter
Scherwath komplettierten
die Holsteiner Fünfergrup-
pe. Für alle Sportler stand
nach dem Lehrgang fest:
2011 fahren wir wieder
hin, und sicher können wir
weitere Karateka begeis-
tern, uns zu begleiten.

Frank Trieder

Sie möchten auch
in der Vereinszeitung der SV Lieth inserieren?
Der „Heiße Draht“ zur Anzeigenabteilung: (0 41 21) 700 60 55

Maik Oltmann GmbH
Fachbetrieb seit 1931

Schlüsseldienst • Gravuren • Stempel • Tintenpatronentankstelle

Im CCE · Alter Markt 3 · 25335 Elmshorn
Telefon / Fax (0 41 21) 2 19 23

Stadt\chuhmacher
5 Schleswig-Holsteiner und der Bundestrainer (rechts).

„Volle Hütte“ beim Oberstufentraining – nur Braun- und Schwarzgurte füllen die Halle.

2. Stammtisch der Karateka
im Restaurant „Samos“

„Mahlzeit!“. Hier serviert der Chef das Essen persönlich.

Kurz vor den Sommerferien
trafen sich die Karateka zu
ihrem 2. Stammtisch, wieder
im Restaurant Samos an der
Trabrennbahn. In gemütlicher
Atmosphäre wurde über man-
chen Lehrgang gesprochen,
den man besucht hat aber
auch kommende Ereignisse
wurden diskutiert. Nach dem
leckeren Essen saß man noch
lange zusammen, denn genau
wie dem Wirt das Bier wollte
auch uns der Gesprächsstoff
nicht ausgehen.
Durch die gute Stimmung
kamen viele Anregungen, die
den Karatesport und die
Zwischenmenschlichkeit künf-
tig weiter voranbringen.
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Karate-Do
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Comeback Simone Radon, die 2007 auf
einem Streuobstwiesenfest in Elmshorn
einen Flohmarktstand hatte und dort auch
Flyer der Karatesparte verteilte. Sie leitete
zu dem Zeitpunkt die Kindergruppe.
Ole konnte sich vorher nicht recht für eine
Sportart entscheiden. Vom Karate war so-
fort begeistert. Carsten nahm den verhält-
nismäßig langen Fahrtweg von Lutzhorn

Die meisten Karateka haben in
ihrem „sportlichem Lebenslauf“
eine Lücke, in der sie nicht trai-
niert haben.
Bei Carsten vergingen 25 Jahre,
bis er wieder zum Karate zurük-
kkehrte. Ole, sein Sohn, hat dazu
nur eines zu sagen: „So was
würde mir nie passieren!“
Ole hat sich in den 2 ½ Jahren,
die er jetzt im Verein ist, den blau-
en Gürtel erarbeitet. Er ist so flei-
ßig und konzentriert dabei, dass
er auch beim Erwachsenentrai-
ning ein gern gesehener Gast ist.
Auch Carsten war in der Zeit, die
er nun bei uns im SV-Lieth trai-
niert, nicht untätig, er hat sich
vom orangen Gürtel (7. Kyu) zum
Braunen (2. Kyu) hochgearbeitet.
Zu verdanken hat Carsten sein

Vom Einzelkämpfer zum Familiensport (2)
���������������������������������������������������

MANGOSTAN GOLDMANGOSTAN GOLD
– Stärkung des Immunsystems
– hervorragender Zellschutz
– schnelle Regeneration
– nach hartem Training
Beim Erstkauf von 4 Flaschen erhalten Sie
einen Reisegutschein im Wert von 100,– Euro.

Kerstin Wörpel
Telefon (0 41 21) 9 25 34
www.vitaldurchFrucht.mangostangold.de

Carsten und Ole.

nach Klein Nordende in Kauf um Ole das
Training bei uns zu ermöglichen. Nach ein
paar Monaten steckte Ole auch seinen
Vater mit seiner Begeisterung an und An-
fang 2008 trat dann auch Carsten in den
Verein ein.
Seit Juli 2010 leitet Carsten nun selbst die
Kindergruppe.

Tanja Gebel

1. Bevor wir beginnen, uns mit Techniken
der Manipulation zu beschäftigen, müssen
wir wissen, welche Bedingungen uns zur
Verfügung stehen, damit unsere letztlich
angebrachte Technik beim Gegner auch
eine Bewertung erfährt. Es reicht nicht aus
wenn ich einen Gegner mit einer Technik
getroffen habe – sie muss auch von
möglichst vielen Kampfrichtern gesehen
werden.

Darin besteht das erste Problem, auf das
ich mich einzustellen habe. Mit wie

Manipuliere deine Gegner und du hast
alle Vorteile auf deiner Seite

vielen Gegnern habe ich es auf der Matte
stehend zu tun? Zunächst steht mir ein
Gegner gegenüber, den ich zu besiegen
beabsichtige, sowie ein Gegner links und
einer rechts von mir, die Kampfrichter. Nun
wird sich jeder fragen, wieso links und
rechts Kampfrichter als Gegner. Für mich
sind Kampfrichter nie unparteiisch. Das
Regelwerk schreibt vor, dass zwei Kampf-
richter auf der Matte stehen, sowie ein
Hauptkampfrichter außerhalb der Matte
am Richtertisch.

Das Regelwerk untersagt aber auch einem
jeden Kämpfer, sich bei Ungerechtigkeiten
zu beschweren, wenn er eine Technik beim
Gegner angebracht hat, aber keine Wer-
tung erhält. Begründung, weil es unsport-
lich sei, worin gleichzeitig auch eine Be-

Psychologie im Kampfsport
nachteiligung eines Kämpfers möglich ist,
was für mich als Sportler, wesentlich un-
sportlicher ist. Kampfrichter sollen nur ent-
scheiden, was sie gesehen haben. Einige
Kampfrichter wollen nichts gesehen haben
und bewerten einfach nicht, andere wollen
eine Technik im Ziel gesehen haben, die
niemals das Ziel erreicht hat. Diese Kampf-
richter muss man sich bereits in den Vor-
kämpfen merken und entsprechend im
Kampf berücksichtigen.

Nun sind wir bei der ersten Manipulation,
die uns möglich ist. Nach dem „Hajime“
(Startkommando) bewegen wir uns so auf
der Matte, dass, wenn ich eine Technik
beim Gegner anbringen möchte, die offe-
ne und damit sichtbare Seite dem Kampf-
richter zuwende, von dem ich Fairness er-
warte, gleichzeitig aber die geschlossene
Seite, die für den Gegner die offene Seite
ist, keinem Kampfrichter Einsicht ermög-
licht. Das hört sich schwierig an, ist es aber
nicht, wenn man weiß, wie man es anstellt.
Die Position aller Kampfrichter im Auge,
weiß ich auch, wann welcher Kampfrichter
etwas sehen kann und welcher nicht. Ich
bewege meinen Gegner bewusst in diese
Stellung, jedoch so, dass dem Gegner die
Manipulation nicht bewusst wird.

Einen Schritt vor Erreichen der Position,
wo der Kampfrichter, dem ich meine Tech-
nik deutlich sichtbar machen will, starte ich
meinen Amgriff entweder so, wie der
Kampfrichter sich vorwärts, oder Rück-
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Karate-Do

wärts bewegt, meine Technik entweder mit
einem Stepp nach links, oder rechts, wobei
dann nur ein Kampfrichter das Kampfge-
schehen einsehen kann. Siehe Foto.

2. Die einfachste Art, einen Gegner zu ma-
nipulieren, besteht darin, den Gegner in
seinem Verhalten zu studieren. Viel Zeit
haben wir in einem Turnier dafür nicht.
Deshalb konditionieren wir den Gegner zu-
nächst mit Scheinangriffen, die wir so
lange wiederholen, bis der Gegner regel-
mäßig und in gleicher Weise darauf rea-
giert. Es reichen in der Regel zwei bis drei
Angriffe. Ich nenne es „Das Gesetz der
Serie“. Es kommt nun darauf an, mit wel-
cher Schein Angriffstechnik ich den Geg-
ner konditioniert habe. Jede Technik hat
einen bestimmten Bewegungsablauf. Neh-
men wir einmal den Fußfeger als Beispiel.
Ich attakiere mit dem hinteren Bein, das
vordere seitliche Schienbein des Gegners,
um ihn scheinbar das Bein wegfegen zu
wollen. Dies sollte konsequent und mit
ausreichender Härte ausgeführt werden.
Dem Gegner muss es unangenehm sein.
Der Bewegungsablauf ist immer der Glei-
che. Teile ich einmal den Bewegungsab-
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Scheinbarer Respekt und Zurückweichen.

Gut sichtbar für den Kampfrichter und
trotzdem überraschend für den Gegner
wird der Angriff dynamisch vorgetragen.
Punkt und Sieg.

Ihr Lieferant am Ort – der Vorteil für Sie!

Theodor Stüben OHG
25336 Elmshorn • Lieth 7-9 • Telefon (0 41 21) 9 17 28

Heizöl liefert prompt
und zuverlässig

lauf in mehrere Stufen ein, dann ist die Be-
wegung des hinteren Beines identisch mit
dem Bewegungsablauf für Mawashi Geri.
Mawashi Geri ist die Technik, mit der ich
drei Punkte erreichen möchte. Die Reak-
tion meines Gegners auf Ashi Barai (Fuß-
feger) wird bei dem zweiten Versuch, ihn
am Schienbein zu treffen, die sein, dass
der Gegner das vordere Bein dem Angriff
entziehen will, aber hier noch getroffen
wird.
Beim dritten Versuch wird der Gegner,
schon konditioniert, erfolgreich beim An-
satz meines Ashi Barai’s das Bein wegzie-
hen. Womit der Gegner jedoch nicht rech-
net, ist, dass mein angreifendes Bein jetzt
zum Kopf des Gegners hochgezogen wird.
Alle Reflexe des Gegners, sind auf den An-
griff Ashi Barai ausgerichet, so dass jede
Reaktion auf meinen Jodan Angriff zu spät
kommen wird. Ich werde erfolgreich meine
Technik ins Ziel bringen.

3. Die wohl eindruckvollste Manipulation
ist es, einen Gegner, der vollkommen mit
geschlossener Deckung vor mir steht und
quasi für mich unangreifbar ist, dazu zu
bringen, seine Deckung unbewusst zu sen-
ken, was von mir durch Defensive provo-
ziert wird, so dass er angreifbar wird. Dazu
muss ich nichts anderes tun, als meinen
Gegner auf der Matte herumzuführen und
damit den Gegner dazu bringen, mir zu fol-
gen und das so, dass ich unerreichbar für
ihn bleibe. Er wird in der Annahme, dass
ich Respekt vor ihm habe, versuchen, die
Distanz so zu verkürzen, um letztlich an-
greifen zu können. Dies muss ich so lange
verhindern, wie er die Deckung geschlos-
sen hält, beobachte dabei aber genau, wel-
che Schrittfolgen und welchen Rhythmus
mein Gegner angenommen hat. Hat er
nach einiger Zeit der Verfolgung die Dek-
kung gesenkt, greife ich mit einer direkten
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Karate-Do

Technik in dem Augenblick an, in dem der
Gegner das vordere Bein zum nachsetzen
anhebt. Das ist der Moment, wo der Geg-
ner auch nicht mehr zurück kann, weil das
vordere Bein sich in der Aufwärtsbewe-
gung befindet und somit nicht das Absto-
ßen nach hinten einleiten kann, meinem
Angriff auch nicht zur Seite ausweichen
kann. Ich habe nur noch auf die Fäuste
meines Gegners zu achten und kann unge-
hindert meinen Uraken (Faustrückentech-
nik) anbringen. Siehe Foto’s.

John Lüdecke, mehrfacher Deutscher
Meister und internationaler Champion.

Überraschender Angriff mit Uraken-Uchi.

Redaktionsschluss für Ausgabe Nr. 8
der SV Lieth Vereinsnachrichten: 30.10.2010



gungen für Personen mit Herz-/Kreislauf-
erkrankungen noch anstrengender und be-
lastender als bei gesunden Sportlern.
Wichtig ist auch das Trinken während der
Sportstunde, und gerade bei sommer-
lichen Temperaturen darf dieses nicht ver-
nachlässigt werden. Darauf achte ich als
Trainerin, not-
falls würde die
anwesende Ärz-
tin einen klei-
nen Hinweis
geben.
Die „Herzis“ trai-
nieren immer
montags 18–19
Uhr.
Andrea Trieder

–23–

Reha-Sport Andrea Trieder, Telefon (0 41 21) 46 22 22

–22–
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Maike Sommer, Telefon (0 41 21) 9 43 65 Sport für Kinder

Wir suchen eine neue Trainerin:
Die Dance-Kids der SV Lieth

Ernst-Peter Junge e. K.
Gerberstraße 30, 25335 Elmshorn
Telefon 04121/1511
junge_elmshorn@provinzial.de

Stefan Mohr e. K.
Marc Hüllmann e. K.
Ansgarstraße 100, 25336 Elmshorn
Telefon 04121/909100
elmshorn.sued@provinzial.de

Ihre Sicherheit hat einen Namen: Provinzial.
Unsere Beratung ebenfalls:

Herzsport-Gruppe:
Der Anfang war schwer aber ist gemacht
Aller Anfang ist bekanntlich schwer. Seit
Gründung der Herzsportgruppe Anfang
Mai in diesem Jahr können wir bereits acht
aktive Mitglieder verzeichnen. Erfreulicher-
weise werde ich immer öfter angerufen
um Auskunft über den Herzsport zu geben
bzw. um Unterlagen und Anmeldungen zu
verschicken. Es ist eine gemischte Gruppe
in Bezug auf die Watt-Belastung, was aber
niemanden stört. Jeder macht mit so gut
und so viel er kann und ab und zu auch mal
ein bisschen mehr.
Zur Zeit sind Sommerferien und somit
auch Pause für die Herzsportgruppe, wir
werden wieder am 23. August starten, bei
hoffentlich kühleren Temperaturen als im
Juli. Bei hohen Temperaturen von 30 Grad
Celsius und mehr sind sportliche Betäti-

Wir sind eine starke Truppe, das sind Kin-
der im Alter von:
9–11 Jahren . Donnerstag 16.15–17.15 Uhr
3–5 Jahren . . . . . . . . . . . Freitag 16–17 Uhr
6–8 Jahren . . . . . . . . . . . Freitag 17–18 Uhr

Bei uns sind alle herzlich willkommen, die
Spaß am Spiel, Tanz und Bewegung
haben.
Da wir mittlerweile viele Kinder sind,
braucht unsere Trainerin Manu dringend
Verstärkung! Schauen wir mal auf ihren
Hilferuf:
„Hallo, mein Name ist Manuela, ich bin 36
Jahre alt, von Beruf Erzieherin und habe

eine Tochter. Da ich beruflich sehr einge-
spannt bin, brauche ich jemanden, der
mich ab und zu vertreten kann und even-
tuell zum Jahreswechsel meine Dance-
Kids übernimmt.
Es sind einfach tolle Kinder und ich würde
mich freuen wenn wir jemanden finden
würden, der Spaß an Kindern hat, tolle
Ideen mitbringt und flexibel unsere Tanz-
stunden gestaltet.
Ihr findet mich zu den Trainingszeiten in
der Halle oder erreicht mich unter Telefon
0177 / 7 37 05 13.
Herzliche Grüße,
eure Manu.“

Sanitärtechnik • Meisterbetrieb

DDDDiiiirrrrkkkkhhhhaaaarrrrdddd  BBBBaaaallll llllhhhhoooorrrrnnnn

Dirkhard Ballhorn
Gas- und Wasserinstallateurmeister

Im Grabenputt 11 • 25492 Heist

Telefon (0 41 22) 8 22 16
Fax (0 41 22) 81 02 48

• Neuanlagen und Wartung
• Sanitärinstallation
• Gasinstallation
• Heizungsumstellung

• Wärmepumpen
• Solartechnik
• Klempnerei
• Bedachung
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Tennis

Das erste diesjährige fünftägige Sommer-
camp der Tennisabteilung der SV Lieth
hatte in der ersten Ferienwoche stattgefun-
den.
Bereits zum siebten Mal hatte unser Trai-
ner Wilfried Ristow dieses Camp organi-

siert, das mittlerweile in Klein Nordende
sehr beliebt ist und gut angenommen
wird. Deshalb waren wir nicht verwundert,
dass insgesamt 40 Kinder und Jugendliche
im Alter 5 bis 15 Jahren am ersten Ferien-
tag die Tennisanlage stürmten.
Unterstützt wurde Wilfried Ristow von den
7 Co-Trainern und Helfern unserer Tennis-
abteilung: Mit dabei waren Svea Böttcher,
Jana Schamuhn, Carolin Schmieding, Jan-
Hendrik Hammermann, Nils Schmidt, Nik-
las Paaschen und Malte Böttcher. Neben
den Trainingseinheiten  zur Einübung der
Grundschläge wurde auch das Doppelspiel
trainiert. Aber auch andere Ballspiele wie
Tischtennis und Korbball standen auf dem
Programm. Da das Wetter so wunderschön
und warm war, stand auch der Besuch des
Elmshorner Freibads auf dem Programm.

Tennis-Ferien-Sommer-Camp I 
vom 12.07. – 16.07.2010 bei der SV Lieth

Die Versorgung durch Marina und Ronny
Sartor, unserem Clubwirtsehepaar, klappte
wieder hervorragend. Es gab kalte Geträn-
ke, kleine Snacks, Eis und das gemeinsame
Mittagessen im kühlen Schatten der Ter-
rasse. 

Das Camp begann morgens um 10.00 Uhr
und endete gegen 16.00 Uhr. Am Freitag
fand dann noch ein kleines Turnier und ein
gemeinsamen Grillen statt. Alexi und

Co-Trainer und Helfer (von links) Malte
Böttcher, Niklas Paaschen, Nils Schmidt
und Jan Hendrik Hammermann.

Dave, die in Athen leben und in den Ferien
zu den Großeltern nach Klein Nordende
gereist waren, haben nun bereits zum drit-
ten Mal am Camp teilgenommen. Sie freu-
en sich schon auf das Camp im nächsten
Jahr, das Wilfried Ristow auch im Jahr
2011 in der ersten und letzten Ferienwoche
organisieren wird, denn allen hat es wie-
der ganz viel Spaß und Freude bereitet. 
Zunächst findet aber erst noch das 2.
Camp in der letzten Ferienwoche vom
16.08. bis 20.08.2010 statt.

Tennis  Wolfgang von Oppenkowski, Telefon (04121) 93983
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Einteilung der Trainingsgruppen

Unser Jüngster im Feriencamp war Ben
Petersen mit 5 Jahren.

Jugendclubmeisterschaften 2010 
der Tennisabteilung der SV Lieth
Bereits vor den Sommerferien wurden am
03.07.2010 die Halbfinal- und Finalspiele
der diesjährigen Jugendclubmeisterschaf-
ten und ein Jüngstenturnier auf dem Klein-
feldtennisfeld durchgeführt.
Zuvor hatten 38 Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer in den 5 Kategorien Bambina,
Bambino, Knaben, Juniorinnen und Junio-
ren in Vorspielen die Spielpaarungen für
die Halbfinal- und Finalspiele ermittelt.
Bei herrlichem Sommerwetter und unter
großer Beteiligung der Eltern, Großeltern
und anderer Verwandten und Freunden
hatten unsere Jugendwartin Wiebke Schü-
rer, Jugendwart Frank Steinmeyer und
Clubtrainer Wilfried Ristow das Ablaufge-
schehen gut in der Hand und sorgten für
einen reibungslosen Ablauf. 

Viel Freude bereitete den Anfängern das
Jüngsten-Turnier auf dem Kleinfeld. Hier
siegte in der Gruppe 1 Niklas Kasten vor
Luis Jacobs, Jannik Johannsen, Luca
Schnoor, Simon Glaubitz und Adrian
Schwertfeger. In der Gruppe 2 siegte Luca
Papke vor Louis Schnoor, Sophie Sievert
und Tom Petersen.
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• Solar- und Heizungsanlagen
• Sanitärinstallation
• Klempnerarbeiten

Bauerweg 6a · Klein Nordende
� (04121) 9 43 62
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An den Punktspielen des Landestennisver-
bands Schleswig-Holstein hatten sich in
der Sommerspielrunde 2010 insgesamt 8
Erwachsenenmannschaften und 10 Ju-
gendmannschaften beteiligt. Ferner nah-
men eine Seniorinnenmannschaft und 

Tennisabteilung der SV Lieth beteiligt sich
mit 18 Mannschaften an den Punktspielen

eine Seniorenmannschaft an einer soge-
nannten Seniorinnen- und Senioren-Dop-
pelrunde auf Bezirksebene teil, wobei die
Senioren-Doppelrunde erst ihre Spiele 8

Punktspielrunde  2010 Spielbegegnungen am 08.09.2010  im Rah-
men eines Abschlussturniers beim EMTV /
HTC beenden wird.

In insgesamt 40 Heimspielen und 42 Aus-
wärtsspielen waren unseren Tennisspiele-
rinnen und Tennisspieler zum sportlichen
Wettkampf um Punkte und Tabellenplätze
aufgelaufen. Die erstmals wieder gemelde-
te 1. Damenmannschaft um die Mann-
schaftsführerin Janine Fichtenmeier und
ihren Mitspielerinnen Annika Meyer, Karo-
lina Willmann, Svea Böttcher, Jana Scha-
muhn, Isabelle Voth, Tessa-Sophie Schra-
der und Laura Schmieding erreichten 
zusammen mit der Mannschaft des TC
Wahlstedt vor dem Lawn-Tennis-Club den
Direktaufstieg in die nächst höhere Spiel-
klasse.

Ebenfalls sehr erfolgreich waren die Her-
ren 30 um ihren Mannschaftsführer Roland
Schröter mit den Mannschaftskollegen
Björn Bartels, Martin Gabrys, Frank Stein-
meyer, Nils Karschau, Jens Grandt, Marc
Bechtel und Claus Schultz, die den Direkt-
aufstieg in die 1. Bezirksklasse schafften. 

Die Herren 60 mit den Mitspielern Jürgen
Wandelburg, Hannfried Bulla, Arthur Pflug-
radt, Wolfgang Tacke, Klaus Knappe, Ernst
Meyer, Gerd Noffke und Uwe Mäder wer-

Nach dem gemeinsamen Grillen erfolgte
durch Wiebke Schürer und Frank Stein-
meyer die Siegerehrung, die unter dem
Beifall der anwesenden Zuschauer vorge-
nommen wurde.

Bei den Bambina war Celine Steinmeyer
Siegerin vor Sarah Kasten und bei den
Bambino siegte Melf Böttcher vor Lukas
Jander. Sieger bei den Knaben war wie im
Vorjahr Malte Böttcher Lennard Rauch-
schwalbe.

Die Endspiele bei den Juniorinnen – hier
siegte Svea Böttcher vor Jana Schamuhn –
und der Junioren-Jugendclubmeister 2010
wurde Niklas Paaschen vor Leonard Pape –
lockten nicht nur die Teilnehmer der Ju-
gendclubmeisterschaften an, sondern auch
zahlreiche Erwachsene unserer Tennisab-
teilung, die von den Fortschritten und dem
Können unserer Jugendlichen begeistert
waren.

Celine Steinmeyer (links) und Sarah Kas-
ten erhalten ihre Siegerurkunden.

Siegerin bei den Juniorinnen: Svea Bött-
cher (links) vor Jana Schamuhn.

Sieger bei den Junioren: Niklas Paaschen
(links) vor Leonard Pape.

Unsere Bambino I mit Melf Böttcher, Lukas Paul
Jander, Nicolas Drensek und Bjarne Borbe
empfängt die Gäste vom TSV Weddelbrook.
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den am 28.08.2010 in einem Aufstiegsspiel
gegen den TSV Holm antreten: Hier geht
es um den Aufstieg in die Bezirksliga!

Mit Eifer und großer Einsatzbereitschaft
haben sich unsere Kinder und Jugend-
lichen  an den Punktspielen beteiligt und
hier zum Teil erste Punktspielerfahrungen
gesammelt. An dieser Stelle bedankt sich
der Vorstand bei den Eltern für ihre Bereit-
schaft, dass sie die Jugendmannschaften
bei den Heim- und Auswärtsspielen be-
treut haben, wobei zum Teil weite Wege
nach Husum, Meldorf, Brunsbüttelkoog,
Bad Bramstedt oder Wahlstedt führten.

Ferner stellt der Vorstand fest, dass im Rah-
men der Punktspiele 2010 bei den Kindern
und Jugendlichen unserer Tennisabteilung
insgesamt 60 Mädchen und Jungen und bei
den Erwachsenen insgesamt 97 von insge-

samt 250 Mitgliedern aktiv in den Punktspiel-
betrieb des Landestennisverbands Schles-
wig-Holstein eingebunden waren. 

Clubmeisterschaften im Mixed der SV Lieth

Noch vor den Sommerferien hatten die
Sportwarte unserer Tennisabteilung das
Endspiel im Mixed angesetzt, da die Halb-
final- und Finalspiele in den anderen 6 Ka-
tegorien erst am 25.09.2010 stattfinden
werden.
Bei hochsommerlichen Temperaturen von
über 33 Grad Celsius trafen sich die Spiel-
paarungen.
Da die Temperaturen auf den Plätzen uner-

träglich heiß geworden waren, konnte das
Finale erst am Mittwoch, dem 14.07.2010,
um 19.00 Uhr gespielt werden. Die beiden
Endspielpaarungen Rosi Rex/Arthur Pflug-
radt und Martina Kriesch/Thomas Kriesch
waren ebenso erfreut wie unsere Sport-
warte, dass zahlreiche Zuschauer gekom-
men waren, um dieses Endspiel zu verfol-
gen, das in diesem Jahr von Rosi Rex und
Arthur Pflugradt gewonnen wurde.

Elektroinstallation – Reparatur – Telefonanlagen – Alarmanlagen
EDV-Technik – Sicherheitstechnik – TV-Empfangsanlagen
Photovoltaikanlagen – Beratung – Verkauf – Ausführung
Service rund ums Haus – und vieles mehr ... fragen Sie nach!

RP-TEC
Ralph Pflugradt · Elektrotechnik · Meisterbetrieb

Ralph Pflugradt
Elektromeister

Teichweg 10
25337 Elmshorn

Telefon: (0 41 21) 788 183
Mobil: 0177-1988 185
Telefax: (0 41 21) 788 187
E-Mail: info@rp-tec.de
Internet: www.rp-tec.de

Sie möchten auch
in der Vereinszeitung der SV Lieth inserieren?
Der „Heiße Draht“ zu unserer Anzeigenabteilung:

(0 41 21) 700 60 55

Sportwarte der SV Lieth: Marc Bechtel und
Claudia Gurcke.

Sieger im Mixed: Rosi Rex und Arthur 
Pflugradt.

Teilnehmerfeld bei den Mixed-Meisterschaften 2010.

Marc Bechtel, Frank Steinmeyer, Nils Karschau
und Björn Bartels nach dem Punktspiel.
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VolleyballVolleyball Roland Reum, Telefon (04121) 926 44
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Beach-Volleyball: sommerliches Sand-
vergnügen mit Suchtgefahr
Im Sommer zieht es viele Hallen-Volleybal-
ler, die sonst mit ihren Liga- oder Hobby-
mannschaften in Elmshorns Sporthallen
spielen, nach draußen an die frische Luft
zum „Beachen“. Dafür muss man nicht
nach Sankt-Peter-Ording, auf eine Nord-
seeinsel oder nach Timmendorfer Strand
reisen! Auch in Elmshorn ist dieses, gut
mit dem Fahrrad erreichbar, zum Beispiel
im Freibad möglich. 

Als Mitglied der Volleyballsparte der SV
Lieth, die zum Zusammenschluss der Voll-
eyballgemeinschaft Elmshorn (VGE) ge-
hört, lassen sich aber auch die Plätze an
der Elsa-Brandström-Schule (EBS) und an
der Kooperativen Gesamtschule (KGSE)
nutzten. Hier kann jeweils im Mai, mög-
lichst beim gemeinsamen Aufbau des Plat-
zes an der EBS, ein fester wöchentlicher
Termin „gebucht“ werden. Unabhängig
davon kann auch jeder Zeit versucht wer-
den, spontan ein Spielfeld zu ergattern.
Man muss sich nur einen Schlüssel für den
Platz besorgen.

Auf den Fotos sind einige schon etwas ge-
übtere Hobby-Beacher zu sehen, die so-
wohl einen festen wöchentlichen Termin
haben, sich aber noch zusätzlich je nach
Lust und Laune (und Arbeits- und Fami-
lien-Situation) zwischendurch zum Bea-
chen verabreden. 

Gespielt wird beim Beach-Volleyball im
Gegensatz zum Hallen-Volleyball, wo eine
Mannschaft aus 6 Spieler(inne)n gebildet
wird, in Zweier-Mannschaften. Man kann
aber auch, abweichend von den offiziellen
Regeln, mit drei oder sogar vier Spielern
pro Mannschaft spielen. Bei noch mehr
Mitspielern wird es dann aber schon recht
eng auf dem Spielfeld, das mit 8 mal 8 Me-
tern deutlich kleiner ist als das Spielfeld in
der Halle (9 mal 9 Meter).

Die Regeln unterscheiden sich in einigen
Aspekten etwas von den Hallenregeln,
auch wenn sie im Großen und Ganzen sehr
ähnlich sind. So darf der Ball in der An-
nahme nicht gepritscht werden. Eine Be-
rührung des Balls beim Blocken gilt als
eine von drei zulässigen Ballberührungen,
bevor der Ball das Netz wieder auf das an-
dere Spielfeld fliegen muss. Mehr Infos
gibt es im Internet z.B. unter www.beach-
volleyball.de oder bei Wikipedia. Beim
„Just-for-Fun-Beachen“ kann man sich na-
türlich darauf einigen, dass nach den Hal-
lenregeln oder selbst definierten Regeln
gespielt wird. 

Es macht einfach unheimlich viel Spaß,
sich barfuß leicht bekleidet im Sand und
an der frischen Luft zu bewegen, und sich
in den Sand zu schmeißen, ohne dass man
sich gleich einen blauen Fleck einhandelt.

Schon das Laufen im Sand ist sehr gesund und
ersetzt teure Fuß-Reflexzonen-Massagen.

Eine besondere Ausrüstung ist nicht erfor-
derlich: es reicht eine Sporthose und ein T-
Shirt. Den Beach-Volleyball kann man sich
mit dem Schlüssel aus der Ballkiste der
VGE in der EBS-Turnhalle ausleihen. Vor-
teilhaft ist zusätzlich eine Sonnenbrille.
Man muss sich also nur noch die ge-
wünschte Anzahl von Mitspielern suchen
und sich mit ihnen auf einen Termin eini-
gen! Und natürlich hoffen, dass das Wetter
mitspielt. Auf jeden Fall sollte man sich
auch genügend trinkbare Flüssigkeit mit-
nehmen, weil es sich um einen durchaus
schweißtreibenden Sport handelt.

Der einzige Nachteil ist also die Abhängig-
keit vom Wetter, weil es bei Regen und
Kälte natürlich wenig Spaß macht, und
auch ein sehr starker Wind die Ballkontrol-
le erschweren oder sogar verhindern kann.
Der Platz an der EBS ist aber sehr gut nach
Westen und Norden abgeschirmt und
windgeschützt.

Entstanden ist Beach-Volleyball aus dem
Hallen-Volleyball in Kalifornien um das
Jahr 1920 herum. Die Sportart wird also
bald 100! Die besten Spieler der Welt kom-
men heute meist aus den USA und aus
Brasilien. Aber auch in Deutschland ist es
eine aufstrebende Sportart. Im Jahr 2009
ist sogar erstmals ein deutsches National-
team Weltmeister bei den Herren gewor-
den: Julius Brink und Jonas Reckermann.
Auch ein Spieler aus Elmshorn hat schon
große internationale Erfolge erzielt: Mi-
scha Urbatzka, der das Volleyballspielen
als Schüler der KGSE und in der Jugend
der VGE erlernt hat. Er hat auf Profi-Turnie-
ren in aller Welt mit seinen jeweiligen Part-
nern für Aufsehen gesorgt.

Man muss aber nicht gleich den Anspruch
haben, Profi-Beach-Volleyballer zu werden.
Es kann auch sehr gut ohne größere Ambi-
tionen und abweichend von den offiziellen

Regeln gespielt werden, um sich fit zu hal-
ten und Spaß in der Gruppe zu haben. 

Wer gerne noch in dieser oder in der näch-
sten Saison mit dem Beachen auf den ge-
nannten Plätzen der VGE beginnen möchte
und dazu Fragen hat, kann sich gerne an
den Spartenleiter Volleyball der SV Lieth
wenden: Roland Reum, Tel. 04121/92644.

Es kann sich auch lohnen, an einem Nachmittag
oder Abend bei schönem Wetter bei den beiden
Plätzen an der EBS vorbei zu schauen, um
selbst einen Eindruck zu gewinnen.
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2. A-Jugend Mo 19–20.30 Dormann Pl. Harry Krüger
Jg 1993 Mi 19–20.30 TKP

Fr 19.30–21 KWP
2. B-Jugend Di 18–19.30 TKP Sabine Böttcher

Jg 1995/96 Do 17.30–19 Waldstd 7 72 69
2. C-Jugend Di 17.30–19 TKP Karl-Heins Freese

Jg 1996 Do 17.30–19 KWP 9 32 22
1. C-Jugend Mo 17–19 Waldstd Kerstin Flemming

Jg 1997 Di 17–19 Waldstd 46 98 72
Do 17–19 Waldstd

3. C-Jugend Di 17.30 –19 KWP Marco Prüß 
Jg 1997 Fr 18–19.30 KWP 2 23 44

1. D-Jugend Di 17.30–19 KWP Dirk Reimers
Jg 1998/99 Do 17.30–19 TKP 46 22 14

2. D-Jugend Di 16.30–18 Waldstd Olaf Kletzin
Jg 1999 Fr 16.30–18 KWP 9 28 09

1. E-Jugend Di 17–18.30 Waldstd Norbert Bandholz
Jg 2000 Do 17.30–19 KWP 0172-5 18 77 07

2. E-Jugend Mi 17–18.30 KWP Thorsten Kahlke
Jg 2000 Fr 17.30–19 Waldstd 0151-17 82 11 71

3. E-Jugend Di 17–18.30 KWP Frank Grotkass
Jg 2001 Fr 16.30–18 KWP 7 17 05

4. E-Jugend Mi 16.30–18 Waldstd Michael Bauermeister
Jg 2001 Fr 16–17.30 Waldstd 26 68 19

5. E-Jugend Mo 15.30–17 KWP Ulrike Kleuker
Jg 2001 Do 15.30–17 KWP 9 48 67

1. F-Jugend  Mi 15.30–17 Waldstd Thorsten Petersen
Jg 2002 Fr 15–16.30 KWP 0174-9 34 52 31

2. F-Jugend  Di 15.30–17 Waldstd Heidrun Boltze
Jg 2002 Fr 14.30–16 Waldstd 0151-17 13 54 26

3. F-Jugend, Jg 2003 Fr 14.30–16 Waldstd Anne Lindner, 7 11 17
1. G-Jugend, Jg 2004 Fr 14.30–16 Waldstd A. Jasmer 4 91 61 52
1. B-Mädchen + Frauen Mi 19–20.30 KWP Britta Runge

Jg 1994 und älter Fr 19–20.30 TKP 0151-55 26 28 76
1. C-Mädchen Mi 17.30 –19 KWP Heinrich Meißner

Jg 1996/97 Fr 17–19 Waldstd 49 23 33
1. D-Mädchen Mi 17.30–19 KWP Britta Runge

Jg 1998/99 Fr 17–19 Waldstd 0151-55 26 28 75
1. E-Mädchen Mi 16.30–18.30 KWP Helge Kühl

Jg 2000/01 Fr 17–19 Waldstd 46 93 65
1. F-Mädchen Mi 16 –17 KWP Arne Schünemann

Jg 2002 und jünger 49 60 25

KARATE-DO
Frank Trieder (04121) 46 22 22
Kinder 5–6 Jahre Fr 16–17 Bgm.-Hell-Halle
Kinder 7–13 Jahre Mo 17–18 Bgm.-Hell-Halle, Alle Kyugrade

Fr 17–18 Bgm.-Hell-Halle, Weiß- und Weiß/Gelb
Fr 18–19 Bgm.-Hell-Halle, FARBgurte

Erwachsene ab 14 J. Mo 19–20.30 TKS, Halle, Mommsenstr., Elmsh., Anfänger
Mo 20.30–22 TKS, Halle, Fortgeschrittene ab GRÜN
Do 18.30–20 TKS, Halle+Gymnastikraum, ALLE
Do 20–22 TKS, Gymnastikraum, Wettkampftraining

Gesundheitskarate Mo 19–20 TKS, Gymn., Mommsenstr., Elmshorn

GESCHÄFTSFÜHRENDER VORSTAND
Michael Bartl, 1. Vorsitzender, 9 37 44 Maike Sommer, 2. Vorsitzende, 9 43 65
Adolf Luitjens, Schatzmeister, 9 31 38 Claus Reitz, 2. Schatzmeister, 9 22 87
Traute Pieper, Schriftführerin, 6 34 59 INTERNET: www.sv-lieth.de

BADMINTON
Bernd Fetchenheuer (04125) 2 85
Jugendliche Di 18–19 Bgm.-Hell-Halle
Erwachsene Di 19–22 Bgm.-Hell-Halle

Do 18–22 KGSE II

FITNESS & GESUNDHEIT
Sabine Melcher (04121) 9079025
Kursangebot
Bauch/Beine/Po Mi 18.15–19.15 Kursraum

Do 18.30  –19.30 Kursraum
Dance Kids Do 16.15–17.15 Kursraum

4–6 Jahre Fr 16–17 Kursraum
7–10 Jahre Fr 17–18 Kursraum

Fitnesscocktail Di 18.15–19.15 Kursraum
Flexibar Mo 18 –19 Kursraum
Hot Iron Mo 19–20 Kursraum

Do 9.30–10.30 Kursraum
Do 19.30–20.30 Kursraum

Indoor Cycling Di 19.15–20.15 Kursraum
Mi 19.15–20.15 Kursraum
So 11–12 Kursraum

Jedermann Gym Mo 19–20 Sporthalle
Jedermann Cardio Mi 20–21.30 Sporthalle/Studio
Pilates Mi 17.15–18.15 Kursraum

Fr 9–10 Kursraum
Rückenfitness Di 17.15–18.15 Kursraum
Surprise Sa 15–16 Kursraum nur mit Vorankünd.
Workout Mo 9.30–10.30 Kursraum
Yoga Di 9.45–10.45 Kursraum

Do 17.30–18.30 Kursraum
SPORTMASSAGE Termine im Studio

FUSSBALL
Manfred Pieper (04121) 63459, Michael Bartl (Jugendleiter) (0 41 21) 9 37 44,
Stefan Beneke (Mädchen/Frauen) 0173/9 21 58 02

1. Herren Di + Do 19–21 KWP Carsten Perner
0174 3 75 78 75

2. Herren Di 19.30–21 KWP Steffen Weers
Fr 19.30–21 KWP 0170 2 76 19 96

3. Herren Fr 19.30–21 Waldstd Klaus Klein 9 18 91
Alte Herren Mi 19–20.30 Waldstd Torben Ross

0176 60 00 16 88
1. A-Jugend Mo 19–20.30 KWP Maike Sommer

Jg 1991/92 Do 19–20.30 TKP 9 43 65
1. B-Jugend Mo 18–19.30 KWP Lars Kölln

Jg 1994 Mi 17-19 TKP 47 03 98
Fr 18-19.30 KWP
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MOUNTAINBIKEN
Christian Merkel (04126) 39 32 85 Bei gutem Wetter Floraring

REHA-SPORT
Andrea Trieder (04121) 46 22 22

Kinder-Asthma-Sport Derzeit ruht das Angebot.
Herzsport Mo 18–19 Bgm.-Hell-Halle, Kl. Nordende

SPORT FÜR KINDER
Kinderturnen, Andrea Trieder (04121) 46 22 22

5–6 Jahre Mo 15–16 Bgm.-Hell-Halle Andrea Trieder
ab 7 Jahre Mo 16–17 Bgm.-Hell-Halle Tanja Gebel
ab 3 Jahre Mi 14–15 Bgm.-Hell-Halle Hanne Waskow
ab 4 Jahre Mi 15–16 Bgm.-Hell-Halle Hanne Waskow

Mutter & Kind-Turnen, Hanne Waskow (04121) 8 18 07
Di 16–17 Bgm.-Hell-Halle Hanne Waskow
Di 17–18 Bgm.-Hell-Halle Hanne Waskow

Psychomotorik, Anja Schwarzer (04121) 9 19 05
4–6 Jahre Do 16–17.30 Bgm.-Hell-Halle
7–10 Jahre Do 17.30–19 Bgm.-Hell-Halle

STUDIO
Jörg Dennulat, Marco Bergmann (04121) 9079025
Studio Mo–Do 9.30–12 + 16.30–21

Fr 9.30–12 + 16.30–20
Sa 15–18, So 11–14

geschlossen: feiertags, Ostersamstag, Pfingstsamstag, Heiligabend, Silvester

TENNIS
Wolfgang von Oppenkowski (04121) 93983 

TISCHTENNIS
Lars Schlüter 0173/9288019 Fr 18–22 Bgm.-Hell-Halle

VOLLEYBALL
Roland Reum (04121) 926 44

Mo 20–22 Olympiahalle Elmshorn
Mi 18–20 Bgm.-Hell-Halle

Fax:
eMail:
Internet:

(0 41 21) 700 60 54
info@trieder-dtp.de
www.trieder-dtp.de

Wir machen DRUCK für Sie.
Gestaltung, Werbung, Umbruch, 
Satz, Repro, u.v.m.

Sie möchten auch
in der Vereinszeitung der SV Lieth inserieren?
Der „Heiße Draht“ zu unserer Anzeigenabteilung:

(0 41 21) 700 60 55



Ihr kompetenter Partner,

wenn es um Digital- und Offsetdruck geht.

Pressehaus Uetersen

Großer Sand 1-3

25436 Uetersen

Telefon 0 41 22/ 9 25 00

Telefax 0 41 22/ 18 58

info@heydorn-online.de

SIE möchten auch in der Vereinszeitung der SV Lieth inserieren? 
–> Trieder DTP • Tel. (04121) 700 60-55 • eMail: info@trieder-dtp.de

BitteBitte
berücksichtigen Sie bevorzugt die

Inserenten bei einer Auftragsvergabe.
Die Anzeigenkunden dieser Zeitschrift

machen deren Erscheinen erst möglich!

Wir stehen Ihnen mit

Fachkompetenz und

Engagement zur Seite.

–> Trieder DTP • Telefon (04121) 700 60-55 • eMail: info@trieder-dtp.de

Leider
Leider haben Sie nicht rechtzeitig angerufen

um eine Anzeige zu schalten.

Darum sind Sie in dieser Ausgabe
leider nicht dabei...

Steuerberatungsgesel lschaft  Elmshorn mbH

Manfred Scholtz Steuerberater

Hamburger Straße 158 ■ 25337 Elmshorn
Telefon 04121 ■ 475999-0 ❘ Fax: 475999-99 ❘ Mobil: 0171 ■ 2606765

E-Mail: mscholtz@t-online.de ❘ www.steuerberater-scholtz.de

■ Steuerdeklaration
■ Lohn- und 

Finanzbuchhaltung
■ Gestaltungsberatung
■ Gründungsberatung

■ Jahresabschluss- und 
Berichterstellung

■ Selbstanzeigeberatung

■ Fachberatung für
Sanierung und Insolvenz


